
Betreff
Müllaufkommen reduzieren, Vermüllung der Stadt bekämpfen

München  ist  derzeit  Schlusslicht  in  Bayern  bezüglich  Müllaufkommen  und
Mülltrennung.  Die  Vermüllung  der  Stadt,  insbesondere  an  Parkbänken  im
Pasinger  Stadtpark,  in  Grünbereich  Manzinger  Weg,  in  der
Bahnhofsumgebung,  hat zu völlig inakzeptablen Zuständen geführt. Antrag 1:
Die  Stadt  möge  bitte  die  Verwendung  von  Einweggeschirr  (Getränkebecher,
Pommestüten,  Trinkhalme,  Einwegbesteck..)  mit  einer
Sondergebühr/Sondersteuer  belegen.  Als  positives  Beispiel  ist  die  Stadt
Tübingen  zu  erwähnen.
Antrag  2:  Die  Stadt  möge  bitte  alle  Veranstaltungen  (nicht  nur  Oktoberfest,
Tollwood) auf öffentlichem Grund, alle Gastronomiebetriebe auf Sportanlagen,
in  Schulkiosken  nur  noch  mit  Mehrweggeschirr  genehmigen.  Antrag  3:  die
Stadt möge alle städtischen Pachtverträge mit  einer Mehrwegpflicht belegen.
Ziel ist eindeutig die Eindämmung des Müll, damit verbunden weniger privater
und gewerblicher Müll, der im Müllheizkraftwerk zu CO2 Emission führt.
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